
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Ebersberg
Gemeinde Emmering

Baudenkmäler

D-1-75-136-4 Angelsbrucker Feld. Feldkapelle, kleine verputzte Nischenanlage, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-2 Aßlinger Straße 20. Ehem. Bauernhof, zweigeschossige Einfirstanlage mit flachem
Satteldach, verschaltem Giebel und Bundwerk am Wirtschaftsteil, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-5 Bruckhof 8. Wohnteil des ehem. Wohnstallhauses, zweigeschossiger Putzbau mit
Krüppelwalmdach und Aufzugsöffnungen, um Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-20 Einfeld. Wegkapelle Hl. Pankratius, sog. Esterndorfer Kapelle, kleiner Putzbau mit
geradem Schluss und steilem Satteldach, 1824, auf den Grundmauern der ehem.
Filiakirche Hl. Franziskus 16./17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-136-8 Einholz 6. Ehem. Bauernhof, kleine zweigeschossige Einfirstanlage mit flachem
Satteldach und Bundwerk am Wirtschaftsteil, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-27 Einholz 12. Wegkreuz, Holz-Korpus mit neugotischem Gehäuse, letztes Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-22 Esterndorfer Straße 5. Wirtschaftsteil des Einfirsthofs, Ständerbau mit Bundwerk, bez.
1841.
nachqualifiziert

D-1-75-136-26 Furth 1. Wohnteil des ehem. Bauernhauses, zweigeschossig und verputzt, an der
Firstpfette bez. 1810.
nachqualifiziert

D-1-75-136-10 Garsbichl 1. Bauernhaus, stattlicher zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Putzgliederung und Bundwerk am Wirtschaftsteil, 1857.
nachqualifiziert

D-1-75-136-11 Haus 8. Ehem. Bauernhof, zweigeschossige Hakenform mit flachem Satteldach,
Putzgliederung und Bundwerk am Wirtschaftsteil, nach 1855.
nachqualifiziert
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D-1-75-136-6 Hofberger Feld. Wegkapelle, sog. Bichler- bzw. Bruckhofer Kapelle, offene verputzte
Nischenanlage mit Vorbau, 1852; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-136-1 Kirchenweg 5. Kath. Pfarrkirche St. Pankratius, Saalbau mit schwach eingezogenem
Chor, angefügter zweigeschossigen Sakristei und nördlichem Flankenturm, Anfang 15.
Jh., barockisiert um 1730, Rhombendach des Turms dendro.dat. 1531/32; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-136-17 Kronau 13. Ehem. Bauernhof, kleine zweigeschossige Einfirstanlage mit Traufbalkon
und Biedermeier-Tür, Wirtschaftsteil mit Bundwerk, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-18 Kronau 15. Ehem. Einfirsthof, zweigeschossiger Massivbau mit flachem Satteldach,
spätklassizistischer Architekturgliederung und Bundwerk am Wirtschaftsteil, um
1850/60.
nachqualifiziert

D-1-75-136-14 Kronau 19. Kath. Filialkirche St. Peter und Paul, spätgotischer Saalbau mit polygonalem
Chorschluss, angefügter zweigeschossiger Sakristei und nördlichem Flankenturm mit
Spitzhelm, Ende 15. Jh, barock überformt 1795; mit Ausstattung; Friedhofsmauer,
Tuffsteinquader, 18. Jh., nördlicher Verlauf mit Backsteinen 1. Hälfte 20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-19 Mitterfeld. Wegkapelle, neugotischer Putzbau mit polygonalem Schluss, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-9 Mühlbergfeld. Votivkapelle, sog. Irmayerkapelle, verputzter Einraum mit
eingezogenem Polygonalchor, 1899; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-136-25 Mühlweg 1. Ortskapelle, breiter verputzter Einraum mit dreiseitigem Schluss und
massivem Dachreiter, 1853; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-75-136-21 Ried 1. Bauernhof, ehem. zweigeschossiger Einfirsthof mit flachem Satteldach,
giebelseitiger Laube und Bundwerk am Wirtschaftsteil, im Kern 18. Jh., Veränderungen
letztes Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-75-136-23 Rotter Straße 5. Ehem. Bauernhof, Einfirstbau mit mittelsteilem Satteldach, Wohnteil
zweigeschossig in unverputztem Ziegelmauerwerk, Wirtschaftsteil mit beidseitigem
Traufbundwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-75-136-12

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Schloßweg 5. Schloss Hirschbichl, dreigeschossiger Putzbau mit steilem Satteldachbau
und vier über Eck gestellten Bodenerkern, um 1500, teilweiser Wiederaufbau nach
1648, auf künstlich aufgeschüttetem Hügel.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Ebersberg
Gemeinde Emmering

Bodendenkmäler

Abgegangene Kirche der frühen Neuzeit ("Filialkirche St. Franziskus bei Mühlberg").
nachqualifiziert

D-1-7938-0169

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Hirschbichl und seiner Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7938-0170

Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-8038-0036

Niederungsburgstall des Mittelalters und der frühen Neuzeit ("Sitz Schalldorf").
nachqualifiziert

D-1-8038-0037

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Pankratius in Emmering und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-8038-0126

Hofwüstung des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit ("Röllnreith").
nachqualifiziert

D-1-8038-0140

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Peter und Paul in Kronau und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 7

D-1-8038-0143

Seite 4/4 Bodendenkmäler - Stand 01.02.2022© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

